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Liebe Leserinnen und Leser,

Wort aN die gemeiNde

Der Stern

Nachts erwachen und mit herrlichem Erschrecken
hell im Fenster einen Stern entdecken,
und um ihn die sichre Angst verlassen,
wie Kolumbus nach dem Steuer fassen,
und gehorsam wie aus Morgenland die Weisen
durch die Wüste in die Armut reisen,
und im Stern des Engels Antlitz schauen:
wie ein Hirt zu Bethlehem vertrauen.

Christine Busta

Weihnachten steht vor der Tür. Und wir 
können uns auf den Weg machen, hin-
ein in die Heilige Nacht. Doch scheint uns 
gerade diese Nacht oft wolkenverhangen, 
nicht ein Schimmern von Sternenlicht er-
reicht uns. Zweifel, Sorgen, Trauer, Kum-
mer und Angst – dazu die bisweilen un-
sagbare Hektik, die dieser Tage von uns 
Besitz ergreift: Doch kann man selbst 
viel dazu beitragen, dass der Zauber von 
Weihnachten uns nicht schon im Advent 
verloren geht.

Es gab jemanden, der auch von Unsi-
cherheit und Zweifel wusste, darum ver-
fasste er eine Mutmachrede von beson-
derer Leuchtkraft. Sie steht im Zweiten 
Petrusbrief 1,17-19: 
Denn er (Jesus Christus) empfing von Gott 
dem Vater und der Mutter, Ehre und Glanz, 
als jene Stimme von dem erhabenen göttli
chen Glanz ausging und zu ihm sprach: Dies 
ist mein geliebtes Kind, an dem ich mich freue. 
… fest steht für uns das prophetische Wort, 
und auch ihr tut gut daran, wenn es euch den 
Weg weist wie ein Licht, das an einem finste
ren Ort scheint, bis der Tag hell anbricht und 
der Morgenstern in euren Herzen aufgeht. 

Was für eine Zusage, mag die Nacht noch 
so dunkel sein, mögen Sorgen und Ängs-
te sich auch in der Finsternis verlieren: 
Niemals geht uns der Stern verloren, der 
in unserem Innersten aufstrahlt. 

Die Liebe Gottes, von den Propheten 
und Prophetinnen schon in alter Zeit ver-
kündet, kommt uns Menschen in Men-
schengestalt nahe. In einem Kind, in Win-
deln gewickelt, gewinnt die Zärtlichkeit 
Gottes Hand und Fuß, Leib und Seele.

Der Stern erzählt vom Anbruch eines 
neuen Tages, vielleicht auch von dem ei-
nes neuen Lebens. Durch ihn finden wir 
die Gelegenheit, ein Stück weit mehr wir 
selbst zu werden. Denn mit der Mensch-
gewordenen Liebe Gottes, die in unsere 
Welt kommt, geht auch 
in unseren Herzen der 
Morgenstern auf. Ein 
Glück mit Ausstrah-
lung. 

Gut, den Advent zu 
haben, viermal Kerzen-
schein mit viel Alltag 
dazwischen, Nächte 
inklusive, um die Ver-
heißungen aus alter 
Zeit in unseren Herzen zum Leuchten 
zu bringen. Nutzen wir diese Zeit, nut-
zen wir den Advent, um sehnsuchtsvoll, 
liebe voll und hingebungsvoll zu leben, 
um achtsamer zu leben. Denn vor uns 
liegt Weihnachten.

 Christa Schumacher

Die Menschen

Immer sind es 
die Menschen

Du weißt es

ihr Herz 
ist ein kleiner Stern 
der die Erde 
beleuchte

Rose Ausländer
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SiNgeN

25 Kinder wurden in den Herbstferien zu 
Josef, seiner Familie, Karawanenmitglie-
dern und Ägyptern. Jeden Morgen hörten 
sie von Annette Lüchow einen Teil der 
Josefs geschichte. Lucia Wieners inszenier-
te Josefs Träume und nähte farbenfrohe 
Kostüme. Mit Renate Schmeitz bastelten 

Chorbesuch aus Birkenwerder
Vom 26. bis zum 29. Oktober waren sech-
zehn Chor- und Gemeindemitglieder aus 
Birkenwerder in Brandenburg in unse-
rer Gemeinde zu Gast. Bei einem Aus-
flug nach Brüssel, einem gemeinsamen 
Chor auftritt im Gottesdienst und einem 
launigen „Abend der Begegnung“ wurden 
die seit mehreren Jahren bestehenden 
Kontakte vertieft. Ulrich Niemann

Kindersingwoche „Josef und seine Brüder“

Neue Liturgie im gottesdienst
In unserer Gemeinde sind seit vielen 
Jahren in unseren Gottesdiensten unter-
schiedliche Liturgien (abhängig vom Kir-
chenjahr) in Gebrauch. Da Liturgie immer 
auch ein lebendiger Prozess ist, haben wir 
nun einige liturgische Gesänge angepasst 
und verändert. Vom neuen Kirchenjahr 
2012/2013, also ab 1. Advent, werden Sie 
vertraute, aber auch neue Melodien singen. 
Bitte teilen Sie uns Ihre Erfahrungen mit.

Chorverstärkung für Heiligabend
Unser Kirchenchor singt Heiligabend um 
23 Uhr eine kleine Kantate von Dietrich 
Buxtehude im Gottesdienst: „In dulci 
jubilo“. Wer Chorerfahrung hat und im 
Dezember unsere Chorproben besuchen 
kann, ist als Gast herzlich willkommen!

Anke Holfter

die Kinder Kulissen, mit Wiebke Lüchow 
spielten sie und mit Anke Holfter san-
gen sie Josefslieder und mehr. Zum Ab-
schluss gab es einen Gottesdienst, in dem 
das  Josef-Musikspiel aufgeführt wurde. 

Der Josef hat viel mitgemacht,
der Josef hat es weit gebracht.
Ja, Gott schützt’ ihn wunderbar,
jetzt wisst ihr, wie’s mit Josef war.

Dieses Lied begleitete manche Kinder lan-
ge. Und Josefs Erfahrung, dass Gott aus 
Bösem Gutes machen kann und auf allen 
Wegen mitgeht, begleitet sie hoffentlich 
noch viel länger als der Ohrwurm.

Zum Vormerken: Die nächste Kinder-
singwoche ist für die Herbstferien (21. bis 
25. Oktober) 2013 geplant. Anke Holfter
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Wege in der Gemeinde und rundherum

Sechzehn Ortschaften gehören zu unserer 
Gemeinde, und jedes Gemeindemitglied hat 
sicher einen Spazierweg, den es oft und gern 
begeht und vielleicht auch anderen Menschen 
zeigen und nahe bringen möchte …

rückblick
Die Besichtigung des verschönerten Frei-
zeitgeländes in Walheim erfolgte noch im 
Schutz der Regenschirme. Aber dann klarte 
der Himmel auf und Liesel  Dannert führ-
te uns vorbei am Friesenrather Schloss 
durch ein herbstliches Waldgebiet zur 
kleinen Friesenrather Kirche. Der freund-
liche Küster hatte die Kirche für uns ge-

öffnet und Liesel Dannert erzählte viel 
Wissenswertes über die Kirche und ihr 
Umfeld. Abschließend kehrten wir im 
Café Müller ein.

Es war ein geselliger und erlebnis-
reicher Nachmittag. Herzlichen Dank an 
Liesel Dannert.

ausblick
Am Mittwoch, dem 19. Dezember ist die 
Kirche St. Brigida in Venwegen unser Ziel. 
Horst von der Stein wird uns die Beson-
derheiten der Kirche nahebringen und 
Einblicke in das Pfarrarchiv geben – erst 
vor kurzem wurde das „Findbuch“ fertig-
gestellt. Gern beantwortet er auch Fragen 
zur Erstellung eines persönlichen Fami-
lienstammbaums. Anschließend lädt das 
Ehepaar von der Stein zu Plätzchen und 
Kaffee ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Friedhof in Venwegen.

t Petra Jentgens.

Naturerlebnisdorf Nettersheim
Das Naturerlebnisdorf Nettersheim mit 
seinen vielen Zeugnissen aus der Römer-
zeit war das Ziel unseres Ausflugs Anfang 
Oktober. Wohltuend für die Augen war 
bereits die Fahrt durch die herbstlich ge-
schmückte Eifel – erst im bequemen Bus, 
dann gezogen von vier Kaltblütern auf 
dem Planwagen. Ein geselliger Tag mit 
vielen neuen Eindrücken!

auSfLüge
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Bei Frost und strahlendem 
Sonnenschein stellten sich 
gutgelaunt 39 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zusammen mit einem Be-
gleitungsteam im Rahmen 
einer Freizeit zu Füßen der 
Wildenburg auf. Thema 
war wie in den vergange-
nen Jahren die Bedeutung 
des Abendmahls. 

gemeiNdeLeBeN

Büchereiflohmarkt
Am 1. Advent, dem 2. Dezember, findet 
in Kornelimünster ein Büchereiflohmarkt 
statt. Wir wollen eigene alte Bestände 
unserer Gemeindebücherei gegen eine 
Spende abgeben.
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gemeinde- 
bücherei

 Jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst von 11.30 bis 12 Uhr, mittwochs 
von 17 bis 18 Uhr (außer in den Ferien).

t Elke Greven 📞 02408 / 3799

Stammtisch für erfahrene 
autofahrerinnen und -fahrer
Verkehrsmoderator Herr Peterhänsel infor-
miert am Donnerstag, dem 6. Dezember 
von 10 Uhr bis 11.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in Kornelimünster über 
Neuerungen im Verkehrsrecht. In geselli-
ger Runde besteht ausreichend Möglich-
keit zum Austausch und zur Klärung von 
Fragen. t Petra Jentgens

online-terminkalender
Der gewohnte Wochenplan auf der Ge-
meindewebseite www.kzwei.net wurde 
um einen tagesaktuellen Online-Termin-
kalender ergänzt; er ist im Bereich „Ter-
mine“ durch Anklicken des entsprechen-
den Hinweises erreichbar.

Neben den Gruppenterminen und 
sonstigen Veranstaltungshinweisen aus 
dem Gemeindebrief können darin auch 
kurzfristige Terminänderungen und  –er-
gänzungen berücksichtigt werden.

Ulrich Niemann
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adveNt

adventlicher 
Kleinkindergottesdienst
Die Kirchenknirpse laden ein zum advent-
lichen Kleinkindgottesdienst bei Kerzen-
schein und Weihnachtsliedern für kleine 
und ganz große Leute am Samstag, dem 
8. Dezember, um 16 Uhr in der Kirche 
in Zweifall. Anschließend wollen wir im 
Gemeindehaus gemütlich beisammen sit-
zen. Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen. Angelika Mohn

advents- und Weihnachtskonzert 
mit dem aachener Kammerchor
Am dritten Adventssonntag, dem 16. De-
zember, singt um 17 Uhr der Aachener 
Kammerchor in der Kirche in Korneli-
münster Musik zur Advents- und Weih-
nachtszeit von Komponisten des 16. bis 
21. Jahrhunderts. Es erklingen Werke von 
Prätorius, Rheinberger, Kodaly, Martin, 
den King’s Singers und anderen.

Mehrere Mitglieder des Kammerchores 
waren schon als Instrumentalisten oder 
Sängerinnen in Gottesdiensten unserer 
Gemeinde zu Gast. Die Chorleitung hat 
Martin te Laak.

Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten.

Die Stille fehlt uns nicht, 
denn wir haben sie.
An dem Tag, an dem sie uns fehlt, 
haben wir nicht verstanden, 
sie uns zu nehmen.

Madeleine Debrèl

Wollen auch Sie ein wenig zur Besin-
nung kommen, so laden wir Sie zu einer 
Vesper im Advent bei Kerzenschein und 
Musik am Mittwoch, dem 12. und dem 
19. dezember um 19 Uhr herzlich ein.

Das Vorbereitungsteam Advent

Kurz notiert…
 Am 5. dezember findet die diesjäh-
rige Seniorenadventsfeier statt, zu der 
eine Anmeldung erforderlich ist, siehe 
Anmeldung im vorigen Gemeindebrief 
oder direkt im Gemeindebüro (☛ S. 22).
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gemeiNdeLeBeN

gemeindestammtisch
Alle, die sich unserer Gemeinde verbunden 
fühlen, aber auch frisch Hinzugezogene 
oder einfach an unserer Gemeinschaft In-
teressierte, sind herzlich eingeladen, sich 
am Mittwoch, dem 9. Januar um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum um einen Tisch 
zusammen zu finden.

Wir wollen uns austauschen, Bezie-
hungen pflegen, als Info-Plattform für 
Freiwilligenarbeit dienen, Ideen entwi-
ckeln, uns gegenseitig unterstützen, und 
und und… Alle gestalten das Treffen mit. 
Seien Sie dabei! Wir freuen uns auf Sie!

Schön wäre es, wenn Sie an diesem 
Abend z.B. einen Salat, Frikadellen oder 
Käsehappen mitbringen könnten. Brot 
und Wein halten wir bereit.

Ansprechpartnerin
Karola Dietzel 📞02408 / 989 220

„Wer spielt mit?“
Für Mittwoch, den 23. Januar laden wir 
von 15 bis 17 Uhr zu Gesellschaftsspielen 
ins evangelische Gemeindehaus in Zwei-
fall ein. Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Irmgard de Syo und Petra Jentgens

Im neuen Jahr
„dörp-verzällche“
Viel Zeit ist seit dem letzten Treffen ver-
gangen – aber jetzt möchten für Don-
nerstag, den 24. Januar von 16 Uhr bis 
17.30 Uhr ins evangelische Gemeindehaus 
Zweifall im Apfelhof einladen. Im Mittel-
punkt steht das Buch von Jürgen Siebertz: 
„Pocken in Zweifall im Jahr 1962“.

Agi Ruskowski 📞02402 / 717 42
und Petra Jentgens 

glauben im alltag
Seit sechs Jahren gibt es den Glaubens- 
Gesprächskreis in unserer Gemeinde. Aus 
diesem Anlass laden wir für den 26. Ja-
nuar zu einem Besinnungstag ins ev. Ge-
meindehaus in Zweifall ein. Gemeinsam 
möchten wir über unseren Glauben reden: 
Wie sieht es aus mit meinem Glauben? Was 
berührt mich? Was bereitet mir Schwie-
rigkeiten? Der Tag beginnt um 10 Uhr mit 
Frühstück und endet um 15 Uhr.

Carola Dietzel 📞02408 / 989 220
und Petra Jentgens

gemeindebriefausträger 
für Zweifall gesucht
Für die Zustellung von insgesamt 24 Ge-
meindebriefen in acht Straßen in Zweifall 
suchen wir einen neuen Gemeindebrief-
austräger/Austrägerin. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns schon beim nächs-
ten Mal helfen könnten. Bitte melden Sie 
sich in unserem Gemeindebüro (☛ S. 22).
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Bewahrung der Schöpfung
Gründung eines Arbeitskreises – Mitstreiter gesucht!

In der Denkschrift der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD) zum Klimaschutz 
wurden die Kirchen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz und zur Nutzung erneu-
erbarer Energien aufgefordert. Nach dem 
Beschluss der 10. EKD-Synode im Jahr 2008 
sollen die durch den Energieverbrauch 
verursachten Emissionen bis 2015 um 
25 Prozent reduziert werden.

Um dieses Ziel zu erreichen, wurden 
in unserer Gemeinde bereits verschiede-
ne Maßnahmen durchgeführt. Wir wis-
sen aber nicht genau, ob und in welchem 
Umfang diese Maßnahmen erfolgreich 
und auch wirtschaftlich waren und wo 
wir heute stehen.

Um dieses herauszufinden, soll in 
unserer Gemeinde ein Arbeitskreis aus 
interessierten Gemeindemitgliedern ge-
gründet werden. Dieser Arbeitskreis soll 
den Energie- und Wasserverbrauch, die 
Kosten für Einsparmaßnahmen sowie die 
erzielten Einsparungen kritisch beglei-

ten. Weiter sollen für den Bauausschuss 
bzw. für das Presbyterium organisatori-
sche und technische Konzepte ausgear-
beitet werden, um die Klimaschutzziele 
in unserer Gemeinde zu fördern. Inwie-
weit im Sinne der EKD-Denkschrift noch 
weitere Themen behandelt werden, bleibt 
zunächst offen.

Der Arbeitskreis trifft sich jeweils am 
2. Donnerstag im Monat, um die Aufgaben 
im beschriebenen Rahmen wahrzuneh-
men. Dazu werden Menschen mit Inter-
esse an Lösungen organisatorischer und 
technischer Probleme gesucht, die bereit 
sind aktiv mitzuarbeiten.

Das erste Treffen findet am Donners-
tag, dem 10. Januar 2013 um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum Kornelimünster statt.

Ansprechpartner: 
Eckard Köppel 📞02408 / 80 880

Hier der Link zur EKD-Denkschrift:  
www.ekd.de/download/klimawandel.pdf

umWeLt
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WeLtgeBetStag 2013

Im Jahr 2013 kommt der Weltgebetstag 
von Christinnen aus unserem Nachbar-
land, mit dem uns viel verbindet, und wo 
es doch Neues zu entdecken gibt. 

Frankreich ist mit seinen mehr als 
540 tausend Quadratkilometern eines 
der größten Länder Europas. Seine land-
schaftliche Vielfalt reicht von hohen Ge-
birgsketten über sanfte Hügellandschaf-
ten und Flusstäler von Seine, Loire und 
Rhône bis zur Küste – sei sie wild wie in 
der Bretagne oder mondän wie an der 
Côte d’Azur. In Frankreich, wo zwischen 50 
und 88 Prozent der Bevölkerung römisch-
katholisch sind, ist die strikte Trennung 
zwischen Staat und Religion in der Ver-
fassung verankert. Sehnsüchtig blickt 
manche Frau aus anderen Ländern auf 
die Französinnen, die dank gut ausgebau-
ter staatlicher Kinderbetreuung schein-
bar mühelos Familie und Berufstätigkeit 
vereinbaren. Dennoch bleiben Frauen in 
Frankreich, die durchschnittlich 18 Pro-
zent weniger verdienen als die Männer, 
wirkliche Führungsposten in Politik und 
Wirtschaft oft verwehrt.

Schwer haben es häufig auch die Zuge-
zogenen, meist aus den ehemaligen Kolo-
nien in Nord- und Westafrika stammend, 
von denen viele am Rande der Großstädte, 
in der banlieue, leben. Geschätzte 200.000 
bis 400.000 sogenannte Illegale leben in 
Frankreich.

Spätestens seit in Paris zwei Kirchen 
von „sanspapiers“ (Menschen „ohne Papie-

re“) besetzt wurden, ist ihre Situation in 
der französischen Öffentlichkeit Thema. 
Was bedeutet es, Vertrautes zu verlassen 
und plötzlich „fremd“ zu sein? 

In der Bibel, einem Buch der Migration, 
ist die Frage der Gastfreundschaft immer 
auch Glaubensfrage: „Was ihr für einen 
meiner geringsten Brüder und Schwes-
tern getan habt, das habt ihr mir getan.“ 
(Mt 25, 40) Mutig konfrontiert uns dieser 
Weltgebetstag so auch mit den gesellschaft-
lichen Bedingungen in unserer „Festung 
Europa“, in der oft nicht gilt, wozu Jesus 
Christus aufruft: „Ich war fremd und ihr 
habt mich aufgenommen“ .

Am ersten Freitag im März wird in über 
170 Ländern der Weltgebetstag gefeiert. 
Auch in unserer Gemeinde finden am 
1. März 2013 zwei ökumenische Gottes-
dienste statt:
15 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Zweifall;
17 Uhr in der Propsteikirche Korneli-
münster.

Anschließend wird zum Zusammen-
sein in die jeweiligen Gemeindehäuser 
eingeladen.

Vorbereitungstermine: Mittwoch, 9. und 
23. Januar, 6. und 20. Februar, jeweils um 
10 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Zweifall. (Termine der kath. Pfarre Korne-
limünster werden noch bekannt gegeben.)

Petra Jentgens

Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen
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Ich war fremd

ihr habt mich 
aufgenommen

Anne-Lise Hammann Jeannot, © WGT e.V.
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geburtstage im dezember
 1. 12. 1935 
 1. 12. 1939 
 2. 12. 1936 
 3. 12. 1934 
 3. 12. 1936 
 4. 12. 1935 
 5. 12. 1923 
 5. 12. 1931 
 5. 12. 1942 
 6. 12. 1940 
 7. 12. 1929 
 7. 12. 1933 
 7. 12. 1942 
 8. 12. 1931 
 8. 12. 1942 
 9. 12. 1936 
 9. 12. 1937 
 9. 12. 1939 
 10. 12. 1934 
 10. 12. 1939 
 11- 12. 1941 
 12. 12. 1935 
 12. 12. 1937 
 13. 12. 1924 
 13. 12. 1924 
 13. 12. 1941 
 14. 12. 1936 
 14. 12. 1939 

geBurtStage

 monatsspruch dezember 2012

Mache dich auf, werde licht; 
denn dein Licht kommt, 

und die Herrlichkeit des Herrn 
geht auf über dir!

Jesaja 60,1.
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 monatsspruch 
Januar 2013

Du tust mir 
kund den Weg 

zum Leben:  
Vor dir ist 

Freude die Fülle 
und Wonne zu 
deiner Rechten 

ewiglich.
Psalm 16,11

 24. 1. 1943 
 24. 1. 1937 
 25. 1. 1930 
 25. 1. 1930 
 25. 1. 1937 
 26. 1. 1938 
 27. 1. 1938 
 27. 1. 1939 
 27. 1. 1940 
 27. 1. 1943 
 28. 1. 1935 
 28. 1. 1936 
 28. 1. 1938 
 29. 1. 1936 
 29. 1. 1941 
 30. 1. 1931 
 30. 1. 1935 
 30. 1. 1936 

geBurtStage
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KiNder uNd JugeNdLiCHe

Apfelkerne Zweifall
Knollenkids 

Kornelimünster
mittwochs

16.30 – 18 Uhr 
6 bis 9 Jahre

mittwochs
18 – 19.30 Uhr 

10 bis 13 Jahre

freitags
16 – 17.30 Uhr 
6 bis 13 Jahre

5. 12. Wir feiern Nikolaus. 7. 12.

12. 12. Wir backen Plätzchen. 14. 12.

9. 1. Wir hören Geschichten über 3 Könige. 11. 1.

16. 1. Wir schauen einen Film. 18. 1.

23. 1. Wir basteln mit Ton (I). 25. 1.

30. 1. Wir basteln mit Ton (II).

Kindergruppen
Im Dezember und im Januar 
geht es in den Kindergruppen 

rund um das Jesuskind

Jugendgruppen
Jugendband in Zweifall
 mo  Montags von 18 bis 22 Uhr

ex-Konfi-treff in Kornelimünster
 di  Dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr

(Brett-)Spieltreff Zweifall
 mi  Jeden 1. Mittwoch im Monat

von 19 bis 22 Uhr

Jugendgottesdienstteam 
Kornelimünster

 do  Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
18.30 bis 22 Uhr

gesprächskreis für ältere 
Jugendliche in Kornelimünster
 fr  Freitags von 18 bis 20.30 Uhr

… außer in den Ferien!

Jugendgottesdienst
„Man sieht nur mit dem Herzen gut“
Wann und Wo?
• am 8. 12. um 18 Uhr in Zweifall 
• am 9. 12. um 10.30 Uhr in Korneli-

münster
Hierzu sind Jung und Junggebliebene recht 
herzlich eingeladen!
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10 Uhr Morgengebet
anschließend:

 10. Dezember apfel, Nuss und mandelkern — P. Jentgens

 16. Januar Josef und seine Brüder — E. Rottländer

 30. Januar Zahlen — G. Erhardt

 13. Februar Josef in Ägypten — E. Rottländer

12 Uhr Mittagsgebet und gemeinsames Essen

Außerdem sind der Eine-Welt-Stand, die Bücherei und das Gemeindebüro (ab 
13 Uhr) offen! Herzliche Einladung!

t Petra Jentgens 

Seniorentreff in Kornelimünster
9.45 Uhr Andacht und Frühstück

 19. Dezember
 9. Januar
 23. Januar
 6. Februar

Der Morgen endet um 11.45 Uhr.
Herzliche Einladung!

t Wilhelmine Boßhammer

in Kornelimünster
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gruppeN uNSerer gemeiNde

eine-Welt-gruppe Kornelimünster
 do  Wir treffen uns am 13. Dezem-

ber und am 10. Januar, jeweils um 
18 Uhr im Gemeindezentrum in 
Kornelimün ster. 
 t Inge Schnitt 📞02402 / 71321

eltern-Kind-gruppe 
Kornelimünster „Kirchenmäuse“
 do  9.30 bis 11 Uhr (außer in den Feri-

en).	 t	Anke Heym 📞02408 / 145968

eltern-Kind-gruppe Zweifall 
„Kirchenknirpse”
 do  9.30 bis 11.30 Uhr (außer in den Fe-

rien) im Gemeindehaus. 
	 t	Angelika Mohn 📞02408 / 58392

erwachsenentreff Kornelimünster 
 mi  Der Erwachsenentreff trifft sich am 

5. Dezember und am 16. Januar. Be-
ginn um 20 Uhr.	 t	Harald Fenske

erzählcafé Kornelimünster
 di  18. Dezember „Eine Muh, eine Mäh, 

eine Täteretätä – Wünsche aus der 
Kindheit“; 22. Januar „Wir haben hier 
keine bleibende Stadt“, jeweils 15.30 
bis 17.20 Uhr. t	Petra Jentgens

erzählcafé Zweifall
 fr  7. und 21. Dezember, 18. Januar und 

1. Februar, jeweils von 15.30 bis 17.30 
Uhr. t	Petra Jentgens

fidele Senioren
 fr  Treffpunkt am 7. Dezember um 

17 Uhr am Gemeindezentrum Kor-
nelimünster. Von dort werden wir 
gemeinsam den Lühtemann auf-
suchen, der uns als Nachtwächter 
Aachen zeigen wird. Anschließend 
Einkehr (verantw. R. + A. Schmeitz).
Am 4. Januar wandern wir um 
Zweifall mit anschließender Ein-
kehr (verantw. P. und J. Wolters). 
Treffpunkt zur gewohnten Zeit um 
9.30 Uhr am Gemeindehaus Zwei-
fall. Aus organisatorischen Grün-
den bitte bis ca. eine Woche vor 
dem Ausflug melden bei 
 t	U. u. O. Jordan 📞02408 / 44 00
 t R. u. A. Schmeitz 📞02408 / 28 95

frauenhilfe Kornelimünster
 do  13. Dezember: „Weihnachtskrippen 

und ihre Symbolik“;
10 Januar: „Frankreich, das Welt
gebetstagsland 2013“,
jeweils von 15 bis 17 Uhr. 
 t Petra Jentgens

frühstücksbasteln Zweifall
 mo  17. Dezember und 14. Januar, jeweils 

von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
 t	Petra Jentgens

geselliges tanzen Kornelimünster
 do  6. und 20. Dezember sowie 10. und 

24. Januar, jeweils um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum Kornelimünster. 
 t	Dietrich Eichstädt 📞02408 / 4004

Gruppen in unserer Gemeinde

Telefonnummern, die hier 
nicht angegeben sind, fin-
den Sie auf Seite 22.
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glauben leben in Lebenskrisen 
 Wie ist es mit dem Glauben in 

schwierigen Zeiten? Was gibt Men-
schen Halt? Wir treffen uns:

 di  am 4. Dezember, von 19 bis 21 Uhr;

 Sa  am 26. Januar (☛ S. 8), von 10 bis 
15 Uhr t	Karola DietzelKaszmek 
 📞02408 / 989 220 und Petra Jentgens

Kirchenchor
 mo  20 bis 22 Uhr im Gemeindezentrum 

Kornelimünster (außer i. d. Ferien).	
	 t	Chorleiterin Anke Holfter

Literaturkreis Kornelimünster 
 di  Der Literaturkreis trifft sich am 18. 

Dezember zu einem adventlichen 
Beisammensein. Am 8. Januar be-
sprechen wir von Zsuzsa Bánk, „Die 
hellen Tage“. Beginn ist jeweils um 
20 Uhr. 
	 t	Harald Fenske

Ökumenische frauengruppe 
Kornelimünster 
 mi  Die Frauengruppe trifft sich am 12. 

Dezember sowie am 9. und 23. Ja-
nuar. Beginn jeweils um 20.15 Uhr. 
 t Brigitte Fenske 📞 02408 / 44 98

Ökumenischer Bibelkreis 
Kornelimünster
 do  Wir treffen uns am 6. Dezember zu 

einem adventlichen Beisammen-
sein. Am 17. Januar beginnen wir 
mit der Auslegung ausgewählter 

Texte aus dem Markusevangelium 
unter dem Motto „Auf gutes Land 
gesät“. Beginn jeweils um 20 Uhr.
 t	Harald Fenske

Seniorengymnastik
 di  10 bis 11 Uhr im Gemeindezentrum 

Kornelimünster (außer in den Feri-
en)  t HeideMarie Glasmacher
 📞 02408 / 26 56

Seniorentreff Kornelimünster 
 mi  19. Dezember sowie 9. und 23. Janu-

ar, jeweils um 9.45 Uhr im Gemein-
dezentrum. 
 t Wilhelmine Boßhammer 
 📞02408 / 15 57

Strickkaffee in Zweifall
 di  Ab 9.30 Uhr – herzliche Einladung 

zu Gespräch, Kaffee und „Nadel-
spiel“: es wird wieder gestrickt! 
 t Anita Hüge 📞 02402 / 366 92

Yoga, heiter und entspannend
 do  9 bis 10.30 Uhr im Gemeindezen-

trum Kornelimünster (außer in 
den Ferien). 
 t	Gemeindebüro oder Dörte Kappler

Zeit für Stille Kornelimünster 
 mo  19 bis 19.45 Uhr im „Raum der Stil-

le“ des Gemeindezentrums (außer 
in den Ferien) 
 t Brigitte Fenske 📞02408 / 44 98

gruppeN uNSerer gemeiNde
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Kurz notiert…
 Unsere Kirchengemeinde nimmt mit 
dem Kirchenfenster Kornelimünster an 
einem Architektur-Wettbewerb der Rhei-
nischen Landeskirche teil. 
 Nach dem Jahr der Kirchenmusik 2012 
steht 2013 unter dem Thema „Reforma-
tion und Toleranz“.
 Ab Februar wird es voraussichtlich eine 
Zeichen- und Malgruppe geben, die sich 
im Gemeindezentrum Kornelimünster 
treffen wird. 
 Vom 1. bis zum 3. Februar wird sich das 
Presbyterium zu einer Klausurtagung im 
Kloster Steinfeld versammeln.
 Wer hätte Freude daran, in 
Breinig einen geplanten Schau-
kasten für unsere Gemeinde zu 
gestalten, zu aktualisieren und 
zu pflegen? Interessenten bit-
ten wir, sich im Gemeindebüro 
zu melden (☛ S. 22). 
 Der 34. Deutsche Evangelische 
Kirchentag findet vom 1. bis 5. 
Mai 2013 in Hamburg statt. Unter 
der Losung „Soviel du brauchst“ 
(2. Mose 16, 18) versammeln sich 
weit über 100.000 Christen und 
Christinnen, u.a. wieder Jugend-
liche und Erwachsene aus unse-
rer Gemeinde. Näheres im nächs-
ten Gemeindebrief und in den 
Informationsständern unserer 
Gemeindehäuser. 
 Wie in den Vorjahren hat das 
Presbyterium zusätzlich zum 

Pflichtbeitrag eine Summe von 6.000 Eu-
ro zur Verfügung gestellt. In diesem Jahr 
wird das Altenprojekt einer Essener Kir-
chengemeinde in Dubica (Bosnien) und 
die Medizinische Missionshilfe in Bugam-
ba (Tansania, Kotaktperson Dr. G. Sche-
rer) mit jeweils 3.000 Euro gefördert.
 In der letzten Ausgabe veröffentlich-
ten wir die Liste der Sprecher und Spre-
cherinnen unserer gemeindeeigenen Aus-
schüsse. Nachzutragen ist, dass Dr. Ulrich 
Niemann zum Sprecher unseres Öffent-
lichkeitsausschusses gewählt worden ist.

mitteiLuNgeN
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amtSHaNdLuNgeN

  Zusätzlich zu den Kollekten gingen folgende Spenden ein:
September  Brot für die Welt 100,00 €
 Solardach Pfarrhaus Kornelimünster 5,00 €
 Gemeindebriefe 5,00 € 
oktober Brot für die Welt 100,00 €
 Solardach Pfarrhaus Kornelimünster 5,00 €
Kollekten bei amtshandlungen
 Diakonische Arbeit in der Gemeinde 187,20 €
 Trauerbegleitung Traube 90,30 €
 Jugendarbeit in der Gemeinde 186,76 €

Taufen  
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Anschriften
Evangelische Kirche und 
Gemeindehaus Zweifall

Apfelhofstraße 4 
📞 0176 / 384 248 64

Evangelisches Gemeindezentrum 
in Kornelimünster

Schleckheimer Straße 14 
📧 kornzwei.ekir@t-online.de

Pfarrer Harald Fenske
Schleckheimer Straße 16, 
Kornelimünster 
📞 02408 / 44 98
📧 harald.fenske@ekir.de

Pfarrerin Ute Meyer-Hoffmann
Am Wingertsberg 40, Breinig 
📞 02402 / 10 21 64 3
📧 ute.meyer-hoffmann@ekir.de

Küsterin Zweifall
Inge Krings 
📞 02402 / 7 12 40

Hausmeisterin Zweifall
Andrea Vetter 
📞 02402 / 75 662

Küsterin Kornelimünster
Susanne Küttler 
📞 02408 / 928 924

Kirchenmusikerin
Anke Holfter 
📞 02402 / 124 64 62
📧 anke.holfter@ekir.de

Diakonie
Petra Jentgens 
📞 02402 / 126 126 8
📧 petra.jentgens@gmx.de

Jugendleiter
Joachim Richter 
📞 02408 / 928 926 oder 
📞 02408 / 5 99 63 64 (privat)
📧 joachimrichter@web.de

Abfahrt Kirchenbus
 Fahrtage siehe Umschlagrückseite

Gemeindebüro
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster 
📞 02408 / 32 82 
  02408 / 61 99

Öffnungszeiten
 Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 12.30 Uhr 

Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr

Verwaltungsangestellte
Elvira Pralle
📧 kornzwei.ekir@t-online.de

Spendenkonto
Kontonummer  1 200 663 035,  
Aachener Bank eG, BLZ 390 601 80

  9.50 Breinigerberg Schule

  9.52 Breinig Sparkasse

  9.53 Breinig Zur Heide 
(an der Gaststätte Zum Rasch)

  9.57 Venwegen Kreuzung

 10.00 Hahn Kirche

 10.02 Walheim Schleidener Straße 
(am Autohaus Jansen)

 10.04 Walheim Pennymarkt-Parkplatz

 10.07 Walheim Kirche St. Anna

 10.15 Schleckheim Nerscheider Weg 
(am Kindergarten)

 10.16 Oberforstbach Nerscheider Weg 
(gegenüber ehem. Schlecker)

 10.18 Oberforstbach Kreuzung  
Aachener / Oberforstbacher Str. 
(an der Apotheke)

 10.23 Kornelimünster Evang. Kirche

aNSCHrifteN
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Senioren zentr. Kornelimünster Donnerstag
13. 12. Meyer-Hoffmann

10.30 Uhr
10. 1. Jentgens

Altenheim  venwegen Freitag
14. 12. Meyer-Hoffmann

10.30 Uhr
11. 1. Jentgens

Senioren zentrum Walheim Donnerstag
20. 12. Meyer-Hoffmann

17.00 Uhr
17. 1. Jentgens

Kindergottesdienst Kornelimünster. Jeden Sonntag, jedoch nicht am 4. Advent 
und nicht in den Ferien, wieder ab 6. 1. 10.30 Uhr

Kinderbibelmorgen Zweifall 15. 12. (Adventsfeier) u. 19. 1., jeweils 10 bis 12 Uhr

oberforstbach
 16.00 Uhr Familiengottesdienst
Am heiligen Abend stellt seit vielen Jah-
ren die katholische Kirchengemeinde St. 
Rochus ihre Kirche für einen Familien-
gottesdienst in Oberforstbach zur Verfü-
gung. Dieser Gottesdienst wird wie der 
Familiengottesdienst in Kornelimünster 
vom Kindergottesdienst-Kreis vorbereitet.

Gottesdienste am Heiligen Abend
Kornelimünster
 16.00 Uhr Familiengottesdienst
 18.00 Uhr Christvesper
 23.00 Uhr Christmette

Zweifall
 14.30 Uhr Familiengottesdienst
 17.30 Uhr Christvesper
Den Weihnachtsgottesdienst um 14.30 
Uhr in Zweifall führen wir gemein-
sam mit dem Kindergottesdienst-Kreis 
Zweifall durch. Wir möchten besonders 
Familien mit kleinen Kindern anspre-
chen. Natürlich sind auch alle anderen 
Gemeindeglieder eingeladen.

gruß der redaktion
Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern eine gesegnete Weihnacht und 
ein gutes neues Jahr!

Die Gemeindebriefredaktion

dank
Danken möchten wir an dieser Stelle al-
len, die den Gemeindebrief an die evan-
gelischen Gemeindeglieder verteilen und 
dafür sorgen, dass Informationen über 
das Leben in unserer Gemeinde verbrei-
tet werden. 2.900 Gemeindebriefe geben 
einen Einblick in den Alltag unserer Ge-
meinde, beschreiben Höhepunkte im Ge-
meindeleben und laden zu besonderen 
Veranstaltungen ein.

Die Gemeindebriefredaktion



datum Zweifall 9.15 uhr Kornelimünster 10.30 uhr
1. 12. 

Samstag
1500 meyer-Hoffmann u. vorbkr.
Nachmittag im Advent, 1800 musikal. Ausklang —

2. 12. 
1. Advent — fenske      

8. 12. 
Samstag

1800 richter
Jugendgottesdienst —

9. 12. 
2. Advent — richter 

Jugendgottesdienst

16. 12. 
3. Advent meyer-Hoffmann

meyer-Hoffmann 
gleichzeitig Kindergottesdienstadventsfeier 
fenske und vorbereitungskreis

23. 12. 
4. Advent — Sünner

24. 12. 
Heiligabend

1430 meyer-Hoffmann
und vorbereitungskreis
Familiengottesdienst

St. rochus oberforstbach 
1600 richter u. vorbkr.
Familiengottesdienst

1600 fenske
und vorbereitungskreis
Familiengottesdienst

1730 meyer-Hoffmann
Christvesper

1800 fenske
Christvesper

— 2300 fenske
Christmette

25. 12. 
1. Weihnachtstag 1030 Schmitz   —

26. 12. 
2. Weihnachtstag — fenske 

Singegottesdienst

30. 12. 
So. n. Weihnachten

1030 rottländer
Krippenmeditation —

31. 12. 
altjahresabend 1630 meyer-Hoffmann   1800 meyer-Hoffmann  

1. 1. 
Neujahr — gemeindehaus Lammersdorf 

1700 Böhme —

6. 1. 
Epiphanias richter   richter    

12. 1. 
Samstag 1800 fenske —

13. 1. 
1. So. n. Epiphanias — fenske

20. 1. 
Letzter So. n. Epiph. fenske fenske

26. 1. 
Samstag grode —

27. 1. 
Septuagesimae — grode

3. 2. 
Sexagesimae ertel   ertel      

 = Abendmahl  = Eine-Welt-Warenverkauf  = Kirchenbus (siehe Seite 22)

g o t t e S d i e N S t e

Seniorenandachten und Kindergottesdienste finden Sie diesmal auf der innenseite.




